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Wie sehr gefällt es Mir, die Seelen zu sehen, die in Meinem Willen das wiederholen,  

was Meine Menschheit in Ihm tat! 
 
 

An diesem Morgen fühlte ich nach der Kommunion, dass mein liebenswürdiger Jesus mich auf 

besondere Weise ganz in Seinem Wollen absorbierte. Und ich schwamm in Ihm. 

Doch wer kann sagen, was ich erfuhr?  Ich habe keine Worte, um mich auszudrücken. 

 

Und Jesus sagte zu mir:  

 

„Meine Tochter, 

 ebenso lange Zeit, als die Seele in Meinem Willen ist,  

so viel göttliches Leben – kann sie sagen – führt sie auf Erden.  

 

Wie gefällt es Mir, wenn Ich sehe, dass die Seele in Meinen Willen eintritt,  

- um ein Göttliches Leben in Ihm zu führen!  

Wie sehr gefällt es Mir, die Seelen zu sehen, die in Meinem Willen das wiederholen,  

- was Meine Menschheit in Ihm tat!  

 

 

Wenn Ich die Kommunion einsetzte , empfing Ich Mich selbst im Willen des Vaters. 

Und damit reparierte Ich nicht nur alles, sondern Ich fand im Göttlichen Willen die Unermesslichkeit, 

die Allsicht von allem und von allen. Daher umarmte Ich alle, teilte Mich allen mit.  

 

Und Ich sah,  

- dass viele nicht am Sakrament teilnehmen würden und  

- dass der Vater beleidigt wurde, da sie nicht das Leben empfangen wollten.  

 

Daher gab Ich dem Vater die Genugtuung, die Verherrlichung,  

- als ob alle die Kommunion empfangen hätten.  

Und Ich gab dem Vater für jeden die Genugtuung und die Herrlichkeit eines göttlichen Lebens.  

 

Auch du  empfange die Kommunion in Meinem Willen, wiederhole das, was Ich tat. 

 

Und so wirst du 

-  nicht nur alles wiederholen,  

-  sondern du wirst Mich selbst allen geben, wie Ich es beabsichtigte, mich allen zu geben. 

Und du wirst Mir die Herrlichkeit geben, als ob alle die Kommunion empfangen hätten.  

 

Mein Herz fühlt sich gerührt, zu sehen,  

- dass das Geschöpf, das unfähig ist, Mir von sich aus etwas zu geben, das Meiner würdig ist,  

Meine Dinge nimmt,  

- sie sich zu eigen macht, Mich nachahmt, wie Ich es gemacht habe,  

und sie Mir gibt, um Mir zu gefallen.  

 

Und in Meinem Wohlgefallen wiederhole Ich:  

„Bravo, Meine Tochter, du hast genau das getan, was Ich getan habe.“ 
 
 

 


